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Pressebericht 07.02.2010 
 
Herren der SG Salzburg werfen sensationell SU Kufstein aus dem Titelrennen! 
Internes Duell im Halbfinale der Regionalliga West! 
 
„Verlieren Verboten“ hieß es vor dem Abschluss des Grunddurchgangs für die beiden SG 
Mannschaften. Zwei der drei Mannschaften (SG Salzburg 1, SG Salzburg 2, SU Kufstein) 
konnten noch den Sprung ins Play-off-Halbfinale schaffen. Die Rechnung aller in der Tabelle 
punktegleichen Mannschaften gestaltete sich recht einfach. Wer gewann, ist im Halbfinale dabei. 
Titelverteidiger Villacher TV steht schon als Grunddurchgangssieger fest und wartet nun auf den 
Finalgegner. Die vermeintlich beste Ausgangsposition hatte die SU Kufstein, die „nur“ einen 
Sieg in den beiden Spielen gegen die SG Salzburg Teams benötigte, um sich fürs Halbfinale in 
zwei Wochen in der heimischen Kufstein Arena zu qualifizieren. 
 
Im ersten Spiel traf die SG Salzburg 2 auf die Tiroler. Nach komfortabler 3:1 Satzführung 
schienen die Salzburger schon wie die sicheren Sieger auszusehen, doch die Kufsteiner Fünf 
konnte nochmals zurückfighten und souverän auf 3:3 Sätze ausgleichen. Im siebten und 
entscheidenden Satz hatten dann die Mozartstädter das glücklichere Ende und gewannen diesen 
Durchgang in der Verlängerung und lösten somit das Halbfinalticket. 
 
SG Salzburg 2 vs SU Kufstein 4:3 (11:7, 8:11, 11:9, 12:10, 6:11, 3:11, 12:10) 
 
Somit kam es zum Entscheidungsspiel um den letzten verbliebenen Halbfinalplatz zwischen der 
SG Salzburg 1 und der SU Kufstein. Nach der Niederlage in der Hinrunde wollten die 
Mozartstädter diesmal den Spieß umdrehen und sich gleichzeitig fürs Halbfinale qualifizieren. 
 
Gelernt aus den Fehlern der Hinrunde schienen die Salzburger zu haben, denn beim Service 
agierte Hauptangreifer Michael Bachl fehlerfreier als zuletzt, taktische Konsequenz brachte die 
Kufsteiner immer wieder ins Hintertreffen, auch im Rückschlag konnten die Zuspiele immer 
wieder verwertet werden. Nach Gewinn des ersten Satzes in der Verlängerung und einem 
raschen Satzgewinn zur 2:0-Zwischenführung musste man einer immer besser ins Spiel 
findenden Fünf aus Kufstein Durchgang drei zugestehen. Im vierten Satz gab man mit dem 
eingewechselten Hannes Antes im Angriff vor allem im Service den Gegnern einiges zum Lösen 
auf. Auch mit zahlreichen Umstellungen und Varianten konnten die Kufsteiner die Salzburger 
nicht aus der Ruhe bringen. Immer besser funktionierte die Angriffsmaschinerie der SG 
Salzburg. Kapitän Michael Reisenberger löste den gut disponierten Standardzuspieler und 
Jugend-Nationalspieler Florian Kinz im Zuspiel ab. Durchgang vier ging mit 11:9 knapp an die 
Stadtsalzburger zur 3:1-Zwischenführung. Danach war der Widerstand der Tiroler gebrochen 
und die Mozartstädter konnten mit 11:1 den fünften Satz konsequent nach Hause spielen. 
 
SG Salzburg 1 vs SU Kufstein 4:1 (12:10, 11:4, 9:11, 11:9, 11:1) 
 
Kader SG Salzburg 1: Michael Bachl, Hannes Antes, Martin Brixel, Florian Kinz, Mario Greth, 
Fabio Breitfuss, Michael Reisenberger (C) 
 
Im Halbfinale kommt es in zwei Wochen nun zum internen Duell zwischen der SG Salzburg 1 
und der SG Salzburg 2. Der Sieger trifft im Finale auf den Grunddurchgangssieger und 
Titelverteidiger in der Regionalliga West, Villacher TV. 
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Kader SG Salzburg 1: Fabio Breitfuss, Martin Brixel, Michael Bachl, Hannes Antes, 
Florian Kinz, Mario Greth, Michael Reisenberger (C) 

 
 

RANG Mannschaft G S U N S + S - S +- B + B - B +-  Pkte 
1  Villacher TV  8 6 0 2 29 10 19  397 321  76  12  
2  SG Salzburg 1  8 5 0 3 22 19 3  397 352  45  10  
3  SG Salzburg 2  8 5 0 3 25 22 3  450 460  -10  10  
4  SU Kufstein  8 4 0 4 24 21 3  415 396  19  8  
5  ASKÖ Seekirchen 8 0 0 8 4  32 -28 264 394  -130  0  

 


